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Unser heutiger Gegner ist bereits zum 4. (!) Mal in  
dieser Saison die MT Melsungen. 
So mancher mag sich da an den oben genannten 
Film erinnert fühlen. 

Seit 1920 mit einer Handballabteilung ausgestattet, 
entwickelt sich in Nordhessen langsam aber sicher 
eine neue Handballhochburg. Die Kurve der MT 
Melsungen zeigt stetig nach oben: 1992 Aufstieg  
in die 2. Liga, 1996 Pokalfinale, 2005 Aufstieg in die  
1. Liga, Saison 2013/2014 Qualifikation für den EHF-
Cup durch Platz 6 in der Liga,  2013 und 2014 Halb- 
finale im Pokal. Die letzte Saison beendete Melsun-
gen auf Platz 6 und verpasste nur durch eine schlech-
tere Auswärtstordifferenz das EHF-Final-Four.  Auch 
in dieser Saison ist die MT Melsungen heiß auf Erfolg 
und bietet den Großen der Liga einen heißen Tanz, 
wie der Auswärtssieg in Flensburg oder das gewon-
nene Heimspiel gegen die Löwen zeigen. Das DHB-
FinalFour wird allerdings dieses Jahr ohne Melsun-
gen stattfinden! 
Hier zog die MT am vergangenen Mittwoch im Vier-
telfinale gegen unsere Löwen den Kürzeren.
Auch in Sachen Personal muss die MT sich nicht ver-
stecken: Die entstandene Lücke auf der Torhüter- 
Position nach den Abgängen von Mikael Appelgren 
und Per Sandström wurde mit Johan Sjöstrand (Kiel) 

Und täglich 
grüßt das 
Murmeltier!

und Rene Vil-
ladsen (Eisenach) 

hochkarätig geschlos-
sen. Ebenfalls für Melsun-

gen auf der Platte: Der gerade 
Europameister gewordene Johannes 

Sellin sowie Ex-Löwe Michael Müller und 
dessen Bruder Phillip. Trainer ist seit 2010 Ex- 

Löwencoach Michael Roth. 
Der größte Fanclub unserer heutigen Gäste, die MT-
Trommler, wird sicher auch heute vor Ort sein, um 

seine Mannschaft lautstark zu unterstützen. Sie 
reißt daheim die gesamte Halle mit sich, was wir 
beim Auswärtsspiel der Löwen am eigenen Leibe 
erfahren haben. Und auch auswärts gehören die MT 
Tromler keineswegs zu den leisen Fans. Mal sehen, 
was uns heute erwartet!
In diesem Sinne:  Euch allen ein spannendes Spiel  
und ein Herzliches Willkommen   
in der SAP-Arena!       [sn]
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Sechs Fragen an Harald Reinkind 
ich reinkomme. Also man kann sagen: Bjarte hat es mir 
sehr empfohlen, hierher zu den Löwen zu kommen.
GF: Und es scheint die richtige Empfehlung gewesen zu 
sein. Mittlerweile hast du deinen Vertrag bis 2018 verlän-
gert. Was waren für dich die ausschlaggebenden Gründe, 
dich längerfristig an die Löwen zu binden?
Ich bin natürlich froh, dass ich hier so lange bleiben kann 
und das Angebot des Vereins hat mir gezeigt, dass der 
Trainer mir vertraut, also glaubt, dass ich mich hier zu 
einem noch besseren Spieler entwickeln kann. Das war 
natürlich wichtig und außerdem ist es ja auch gut, wenn 
man weiß, was man in den nächsten Jahren so macht.
GF: Du hat ja deinen Kollegen auf Halbrechts Alexander 
Petersson schon angesprochen. Er hat über dich gesagt, 
dass du trotz deines jungen Alters eine Spielübersicht 
hast wie ein sehr erfahrener Spieler. Würdest du dem so 
zustimmen?
Also ich bin nicht so impulsiv, sondern etwas ruhiger 
und behalte deshalb vielleicht etwas mehr den Über-
blick. Das ist ein Vorteil...manchmal (lacht). Aber ge-
nerell sind Alex und ich zwei ganz unterschiedliche 
Spielertypen. Er ist etwas kleiner und schneller, ich bin 
größer und kann mehr aus der Distanz werfen. Das er-
gänzt sich ganz gut.
GF: In der Bundesliga steht ihr momentan mit sechs Minus-
punkten auf Platz eins. Um den zu verteidigen, braucht es 
heute einen Sieg gegen Melsungen. Aber das dürfte nicht 
einfach werden...
Nein, das haben wir gerade vor ein paar Tagen gese-
hen. Wir müssen uns wieder auf ein schwieriges Spiel 
mit viel Kampf einstellen. Aber ich hoffe, dass wir noch 
einmal den größeren Willen zeigen, um die zwei Punkte 
zu holen. 
GF: Denkst du es könnte ein Vorteil für das heutige Liga-
spiel gegen Melsungen sein, dass ihr das Pokalspiel letzte 
Woche hier in der SAP Arena gewonnen habt?
Ich glaube, es war auf jeden Fall ein Vorteil, dass wir 
Melsungen gezeigt haben, dass sie uns nicht so einfach 
schlagen können. Wir haben gut gegen sie gespielt, 
auch wenn wir in der ersten Halbzeit nicht so viel aus 
unseren Chancen gemacht haben. Aber das können wir 
heute ja besser machen.  [ad]

In der nächsten GELBFIEBER Ausgabe gibt es sechs  
Fragen an Stefan Sigurmannsson. Und auch eure Frage 
kann mit dabei sein. Schickt sie uns einfach bis zum  
13. März per Mail an: gelbfieber@baden.lions.de 

Er war im Pokalspiel gegen 
Melsungen der Mann für die 
einfachen Tore aus dem rech-
ten Rückraum: Harald Rein-
kind. Auch heute im Ligaduell 
gegen die Nordhessen wird es 
auf die Treffsicherheit des Nor-
wegers ankommen, der bereits mit 16 Jahren sein Debut 
in der ersten Liga seines Heimatlandes gab. Mit seinem 
Verein Fyllingen Håndball sammelte der Linkshänder 
ab 2009/10 Erfahrung auch internationale Erfahrung 
in  den Pokalwettbewerben und bei der U21- Weltmeis-
terschaft 2013 wurde er ins All Star Team gewählt. Spä-
testens seit diesem Zeitpunkt weckte das aufstrebende 
Talent die Begehrlichkeiten von einigen europäischen 
Spitzenklubs. Letztlich entschied sich der mittlerweile 
24-Jährige für die aus unserer Sicht beste Alternative, 
nämlich einen Vertrag bei den Löwen. Vor dem heuti-
gen Heimspiel gegen Melsungen  hat GELBFIEBER mit  
Harald Reinkind gesprochen.
GF: Harald, im Sommer 2014 kamst du aus der norwegi-
schen Liga hierher zu den Löwen. Wenn du auf diese Zeit 
zurückblickst: Was waren denn die größten Umstellungen 
für dich?
Also zuerst ist das Niveau in Deutschland schon einmal 
viel höher als in Norwegen. Dazu kamen neue Mitspie-
ler, eine neue Sprache, also alles war neu. Das war am 
Anfang etwas schwierig. Aber es hat sich gut entwi-
ckelt. Ende der letzten Saison habe ich mehr und mehr 
gespielt und da hatte ich dann das Gefühl, dass ich 
endgültig angekommen bin. Auch jetzt in dieser Saison 
habe ich viele Spielanteile. Das tut natürlich gut.
GF: Als dein Wechsel damals bei der EM angebahnt wurde, 
war mit Bjarte Mryhol hier ja noch ein weiterer Norweger 
bei den Löwen aktiv. Wie sehr hat er deine Entscheidung 
damals beeinflusst?
Ich habe natürlich viel mit Bjarte gesprochen und er hat 
nur positive Dinge gesagt, z.B. dass es gut für mich wäre 
hier mit einem Norweger und weiteren Skandinaviern 
zu spielen. Außerdem ist es von Vorteil, wenn man noch 
einen erfahrenen Spieler auf seiner Position hat. Dann 
kommt man leichter rein und hat nicht so viel Druck. 
Ich wusste, dass Alexander Petersson am Anfang mehr 
spielen wird und ich meine Chance nutzen kann, wenn 
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Hamburg ruft......

Die Löwen fahren zum REWE Final Four nach Hamburg!
Auch in Hamburg braucht unsere Mannschaft Unterstützung, des-
halb schnell anmelden.
Geplant ist ein Großbus 
Termin: 30. April 2016 – 01. Mai 2016
Wo: Barclaycard Arena Hamburg
Abfahrt: Samstag morgens in Kronau 2:00 Uhr
Rückfahrt: Sonntag nach dem Finale
Preise:  Busfahrt, incl. Übernachtung, Vesper & Eintritts-

karte  
ca. Preise EZ 260.– €   /   DZ 250,– €

Anmeldeschluss: 2. März 2016
Anmeldungen ausschließlich per Mail an:      baden-lions@gmx.de
Eine Bestätigungsmail mit den Zahlungsformalitäten erhaltet ihr 
nach dem Anmeldeschluss!  
Bitte erst nach Erhalt der Bestätigungsmail überweisen!   
Die Anmeldung ist verbindlich.
Bitte beachten:   
bei Erreichen der maximalen Personenanzahl gibt es eine Warte- 
liste und ihr werdet darüber umgehend informiert. 
Wichtig bei der Anmeldung ist das Eingangsdatum eurer Mail – 
sprichwörtlich: Wer zuerst kommt, mahlt zuerst!
Es besteht kein Anspruch auf Rückerstattung des Betrages bei 
Nichtteilnahme.  
Der Veranstalter haftet nicht für Personen und Sachschäden.
Auf eure zahlreichen Anmeldungen freut sich die   
Vorstandschaft der Baden Lions

Wichtiger Hinweis zum  
Pokal-Final4 in Hamburg!

An alle Selbstfahrer:   
Da die Baden Lions KEIN Kartenkontin-
gent für Selbstfahrer zur Verfügung ge-
stellt bekommen, sind diese direkt über 
die Rhein-Neckar Löwen zu bestellen!

„Alles zurück auf Anfang“ ...
hieß es am Mittwoch, 24.02.2016 in der SAP-Arena. 
Das Wiederholungsspiel im Viertelfinale des DHB-Po-
kal stand an. Und für Mannschaft und die knapp 9.000 
Zuschauer in der Halle gab es nur ein Motto: „Wir wol-
len nach Hamburg!“ Nach einem hitzigen Kampf, in 
dem auf dem Feld und auch auf den Rängen alles ge-
geben wurde, gingen die Löwen als Sieger vom Feld 
und für alle Fans hieß es nun, die Planungen für die 
Hamburg-Reise in die Tat umzusetzen.
Auch in diesem Jahr wird durch die Baden Lions eine 
Fanfahrt mit einem Reisebus organisiert. Die Infos 
hierzu wurden kurz nach dem Spiel per Mailverteiler 
versandt. Momentan gibt es eine Warteliste, da der 
Run auf die Busplätze doch sehr groß war.

AUSGEBUCHT

nur noch Warteliste

Dass die Euphorie über den erneuten FinalFour-Einzug 
überschwänglich ist, wurde auch bei der Kartenbe-
stellung über die Seite der Rhein-Neckar Löwen am 
nächsten Morgen mehr als deutlich. Binnen Minuten 
war die Seite überlastet!
Denn für alle gab es nur eins:   
WIR FAHREN NACH HA MBURG !
Und da treffen wir dann im Halbfinale wie gewohnt 
auf die SG Flensburg-Handewitt !!!!!   [sn]

So war es beim Final Four 2010



Beitrittserklärung: Download auf  http://www.baden-lions.de     
 oder Mail an     vorstandschaft@baden-lions.de

 Auswärtsfahrt nach Gummersbach
Kontakt 
Baden Lions e.V. – Rainer Eder

Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

St-Nr. 30074/50537  
VR-Nr. 1304 beim Amtsgericht 
Bruchsal

1. Vorsitzende: Rainer Eder

2. Vorsitzender: Detlef Wurzler

Anschrift: Baden Lions
Im Sportzentrum 2
76709 Kronau

Internet 

www.baden-lions.de        
auf  Facebook  Baden-Lions
auf  Twitter   @BadenLions 
Infos auch für NichtClubberer

Mit uns ON TOUR 

Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail: 
baden-lions@gmx.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@baden-lions.de
Infos bei Heimspielen am Fanstand 
hinter dem Block 214
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GELBFIEBER...................

Die Löwen brauchen auch auswärts  
unsere Unterstützung, deshalb geht`s  
zum 12. Liga-Auswärtspiel
nach Gummersbach zum VFL in die  
Schwalbe Arena.         

Geplant ist ein Großbus.

Fanfahrt nach: Gummersbach
Wann: 13. April 2016
Abfahrt in Kronau:  13:30 Uhr
Anpfiff:  13. April 2016 um 20:15 Uhr
Fahrpreis mit Sitzplatzkarte und Vesper  
  35,00 Euro
Anmeldeschluss: 30. März 2016

Eine Bestätigungsmail mit den Zahlungsformalitäten erhaltet ihr nach 
dem Anmeldeschluss!

Anmeldungen ausschließlich per Mail an:
baden-lions@gmx.de

Bitte beachten: Bei Erreichen der maximalen Personenanzahl gibt es 
eine Warteliste und ihr werdet darüber umgehend informiert.
Wichtig bei der Anmeldung ist das Eingangsdatum eurer Mail – sprich-
wörtlich: Wer zuerst kommt, mahlt zuerst!
Die Anmeldung ist verbindlich.
Es besteht kein Anspruch auf Rückerstattung des Betrages bei Nicht-
teilnahme.
Der Veranstalter haftet nicht für Personen und Sachschäden.

Auf eure zahlreichen Anmeldungen freut sich die
Vorstandschaft der Baden Lions


